
Weiter in Freiheit – aber der
Scirocco ist futsch
von Andreas Milk
Der VW Scirocco des Bergkameners Karel D. (Name geändert)
gehört  jetzt  dem  Staat.  Denn  der  Wagen  war  –  juristisch
gesprochen – Tatwerkzeug. D. fuhr damit durch die Gegend,
obwohl  er  keinen  Führerschein  besaß.  Acht  Fälle  sind
dokumentiert: einmal wurde D. geblitzt, die übrigen sieben
Male geschah die „Schwarzfahrt“ jeweils unter den Augen von
Menschen aus der Nachbarschaft. Sie informierten die Polizei.
Und noch wegen eines weiteren Delikts stand D. jetzt vor dem
Kamener Amtsrichter: Er soll im April 2019 seine damalige
Freundin im Streit an den Haaren gezogen und sie getreten
haben – allerdings nur mit Socken an den Füßen, nicht mit
Schuhen.

Das mit den Haaren stimme, das mit dem Treten nicht, erklärte
er. Und weil die junge Frau selbst es nicht für nötig gehalten
hatte,  zum  Gerichtstermin  zu  kommen,  entschied  der
Vorsitzende: Das Verfahren wird in dieser Sache eingestellt,
fertig. Zurück also zu den illegalen Autofahrten: Auch die gab
der Angeklagte zu.

Das Urteil: Neun Monate Haft – ausgesetzt auf Bewährung. Das
schien  milde  angesichts  einer  Reihe  von  Vorstrafen;  der
Staatsanwalt hatte eine Freiheitsstrafe ohne Bewährungschance
beantragt.  Der  Richter  wertete  aber  als  positiv,  dass  D.
„reinen Tisch“ gemacht habe. Auch ein Drogenproblem scheine
der 32-Jährige in den Griff zu kriegen. Seine frühere Alles-
egal-Haltung habe er abgelegt. Kurz: Die Chancen stünden gut,
dass Karel D. in die Spur kommt.

Neben dem eingezogenen Scirocco – der wohl versteigert werden
dürfte  –  hat  das  Land  in  Zusammenhang  mit  dem  Verfahren
weitere Einnahmen: Gegen die fehlende (Ex-) Freundin sowie
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zwei  weitere  geladene,  aber  abwesende  Zeugen  wurden
Ordnungsgelder  von  jeweils  300  Euro  verhängt.  Ersatzweise
droht ein Kurzaufenthalt in der Zelle.

Digitale  Kinder-Uni:  „Zu
Finanzen tanzen!“

Die Referenten der digitalen Kinder-Uni Ekaterina Hermann und
Jacob Risse vom FunnyMoney-Team. Foto: Kreis Unna

Auch die Kinder-Uni bleibt nicht von der Pandemie verschont.
Die restlichen Termine in diesem Jahr werden darum als Online-
Veranstaltung  angeboten.  Am  Freitag,  13.  November  ist  die
Premiere  der  digitalen  Kinder-Uni  zum  Thema  „Zu  Finanzen
tanzen!“ auf YouTube.

In  Zusammenarbeit  mit  dem  Fachbereich  Wirtschaft  der  FH
Dortmund  und  dem  FunnyMoney-Team  soll  die  erste  digitale
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Vorlesung  am  Freitag  um  17  Uhr  online  gehen.  Die  beiden
nachfolgenden Kinder-Unis vom 20. November und 4. Dezember
werden  durch  „Zu  Finanzen  tanzen  Teil  II“  am  Freitag,  4.
Dezember  um  17  Uhr  auf  YouTube  ersetzt.  Die  ursprünglich
geplanten Veranstaltungen „Wie kam das Urmel aus dem Eis?“ und
„Stille Nacht, schaurige Nacht: Junge Detektive helfen der
Schlossplatzbande“ werden auf 2021 verschoben.

Link zur Vorlesung
Der  Link  zur  Veranstaltung  ist  ab  Freitag,  13.  November
unter  www.kreis-unna.de/kinderuni  zu  finden.  Bereits
angemeldete  Kinder  werden  nochmal  gesondert  per  E-Mail
informiert. Für weitere Interessierte ist eine Anmeldung nicht
erforderlich. PK | PKU

Autotür  auf  –  Radfahrerin
rein: Haftstrafe
von Andreas Milk
Eine  Autotür  wird  unachtsam  von  innen  geöffnet  –  und  ein
Radfahrer fährt rein: Diesen Unfallklassiker gab es am Abend
des 7. Juni auf der Gedächtnisstraße in Weddinghofen. Der Mann
im  Auto  wurde  jetzt  vor  dem  Kamener  Amtsgericht  zu  drei
Monaten Gefängnis verurteilt.

Das ist viel für etwas, das laut dem zuständigen Richter „uns
allen passieren“ kann. Der 36-Jährige, dem es in Bergkamen
passierte, ist allerdings ein Mann, der schon eine Reihe von
Vorstrafen in Zusammenhang mit Verkehrsverstößen hat. Wegen
eines früheren Vergehens sitzt er bereits in Haft.

Auf der Gedächtnisstraße traf es Anfang Juni eine 20-jährige
Radlerin. Sie erlitt unter anderem eine blutende Wunde am
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Knie,  Abschürfungen,  hat  nach  eigenen  Angaben  bis  heute
Schmerzen in der Seite. Tagelang war sie arbeitsunfähig. Ihr
Fahrrad war nicht mehr zu gebrauchen. Von der Versicherung
ihres Unfallgegners hat sie bis heute nichts bekommen. Und
auch seine im Gerichtssaal vorgetragene Entschuldigung wollte
sie nicht so einfach akzeptieren. Denn als es damals gekracht
hatte, habe er Wert darauf gelegt, das Ganze ohne Sanitäter
und Polizei zu regeln – naheliegend angesichts der Tatsache,
dass er früher schon mit Polizei und Justiz zu tun hatte.
Allerdings riefen Passanten einen Rettungswagen.

Kundgebung  gegen  die
Einleitung  PCB-haltigen
Grubenwassers in die Lippe am
Samstag
Das Bergkamener Wahlbündnis „BergAUF“ und „Kumpel für AUF“
rufen am kommenden Samstag, 14. November, dem „Tag der Umwelt“
zu einer Kundgebung und Demonstration auf, die um 11 Uhr am
Rathaus beginnt und sich gegen die RAG und ihre „Politik der
verbrannten Erde“ richtet.

Konkret geht es um die Einleitung von PCB mit dem Grubenwasser
von „Haus Aden“ in die Lippe. Die RAG weigere sich, „PCB-
Reinigungsanlagen mit Aktivkohle-Filterbecken zu bauen.“ Damit
könnten laut Gutachten bis zu 95% des PCB aus dem Grubenwasser
geholt werden, so die Organisatoren.  Außerdem fordern sie den
Stopp der „Flutung der Bergwerke“, weil sie befürchten, das
PCB könne in die Grundwasser führenden Schichten gelangen und
auch zu Schäden an Gebäuden führen.
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Ausbildung  mit  Auszeichnung:
Bayer-Mitarbeiterin  Melina
Krähling  ist  die  landesweit
beste Chemielaborantin

Die Feierstunde muss leider ausfallen. Die Freude von Melina
Krähling  über  ihre  Auszeichnung  als  landesbeste
Chemielaborantin  schmälert  das  nicht.  Foto:  Bayer  AG

Zunächst konnte sie es selbst kaum fassen. Doch durch die
Urkunde der Industrie- und Handelskammer erübrigten sich alle
Zweifel. Es ist tatsächlich wahr: Unter allen Auszubildenden,
die  in  diesem  Jahr  in  Nordrhein-Westfalen  ihre  Prüfung
abgelegt  haben,  ist  Melina  Krähling  die  beste
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Chemielaborantin. Für die Bergkamener Bayer-Mitarbeiterin hat
sich das Lernen damit gleich dreifach gelohnt: Sie hat nicht
nur solide Kenntnisse und Fertigkeiten für den Start in das
Berufsleben  sowie  eine  ebenso  seltene  wie  begehrte
Auszeichnung  erworben  –  ihr  Arbeitgeber  honorierte  die
außergewöhnliche Leistung zusätzlich mit einem Arbeitsvertrag.

Der  Weg  zum  Erfolg  kann  sehr  unterschiedlich  verlaufen.
Manchmal nimmt er Umwege, legt längere Pausen ein oder führt
zunächst in eine Sackgasse. Bei Melina Krähling stellt er sich
dagegen  als  gerade  Linie  dar.  So,  als  sei  ihr
Ausbildungserfolg von langer Hand geplant gewesen. „Dabei habe
ich  gar  nicht  gezielt  darauf  hingearbeitet.  Das  hat  sich
einfach so ergeben“, sagt die 21-Jährige. Und doch gibt es
eine wichtige Konstante, die sich durch ihr bisheriges Leben
zieht und schon ihre Schulzeit kennzeichnete: eine ausgeprägte
Leidenschaft für Naturwissenschaften – insbesondere für das
Fach Chemie.

„Deshalb war mir wichtig, bereits während der Schulzeit ein
Praktikum  als  Laborantin  zu  absolvieren“,  berichtet  Melina
Krähling.  Nach  ihrem  Abschluss  hatte  sie  mehrere
Ausbildungsplatzangebote – und hat sich ohne zu zögern für
Bayer entschieden. „Hier sind die Aufgaben am interessantesten
und vielfältigsten.“ Nach mittlerweile vier Monaten, in denen
sie im Labor für Rohstoff-Analysen arbeitet, hat sich diese
Einschätzung bestätigt. „Analytische Labortätigkeiten liegen
mir. Wenn man sauber arbeitet, bekommt man auch ein sehr gutes
Ergebnis“, nennt sie einen weiteren positiven Aspekt ihres
Berufs, der ihr viel Freude bereitet.

Neben Melina Krähling ist auch die Ausbildungsabteilung des
Bergkamener Bayer-Standorts ausgezeichnet worden. Damit sprach
die Industrie- und Handelskammer ihre Anerkennung für weitere
sehr gute Abschlüsse aus, die Bayer-Auszubildende in diesem
Jahr erzielten: Isabel Kuschel, Noah Send und Dagus Tuncer als
Chemielaborant/in  und  Fabian  Bartsch  als  Chemikant.  Für
Ausbildungsleiter Thomas Spies und sein Team ist das eine



schöne  Bestätigung  ihres  Engagements,  junge  Menschen
bestmöglich  auf  die  Anforderungen  des  Berufslebens
vorzubereiten: „Dabei geht es uns gar nicht um Bestnoten,
sondern  eher  darum,  die  individuellen  Stärken  der
Auszubildenden zu erkennen und optimal zu fördern. Wenn am
Ende der Ausbildung ein sehr guter Abschluss steht, freut uns
das umso mehr.“

Coronavirus:  Vier  weitere
Todesfälle  übers  Wochenende
im  Kreis  Unna  –  36
Neuinfizierte in Bergkamen
Es  gibt  vier  weitere  Todesfälle,  die  im  Zusammenhang  mit
Corona stehen. Verstorben sind eine Frau aus Selm im Alter von
72 Jahren am 6. November, eine 65-jährige Frau aus Lünen am 9.
November, ein 86-jähriger Mann aus Schwerte am 4. November und
eine 62-jährige Frau aus Unna am 8. November. Verstorben sind
im Zusammenhang mit Corona damit insgesamt 58 Menschen aus dem
Kreisgebiet.

Über das Wochenende und heute sind insgesamt 256 neue Fälle
gemeldet worden. Eine Aufschlüsselung auf die einzelnen Tage
ist auch an diesem Montag nicht möglich. 199 Personen mehr als
gestern gelten als wieder genesen. Damit steigt die Zahl der
aktuell  infizierten  Personen  auf  1.641.  Die  Zahl  der  in
stationärer  Behandlung  befindlichen  Personen  sinkt  auf  83
Patienten.  Der  7-Tages  Inzidenzwert  pro  100.000  Einwohner
liegt nach Berechnungen des Kreises Unna damit bei 218,03.

– Max Rolke / Kreis Unna –
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Aktuell Infizierte

06.11.2020 | 14
Uhr

09.11.2020 | 16
Uhr

Differenz (+/-
)

Bergkamen 203 208 +5

Bönen 66 78 +12

Fröndenberg 49 51 +2

Holzwickede 24 35 +11

Kamen 118 119 +1

Lünen 659 639 -20

Schwerte 128 145 +17

Selm 59 62 +3

Unna 204 224 +20

Werne 78 80 +2

Gesamt 1588 1641 +53
Übersicht Gesundete

06.11.2020 | 14 Uhr 09.11.2020 | 16 Uhr Differenz (+/-)

Bergkamen 312 343 +31

Bönen 107 113 +6

Fröndenberg 179 186 +7

Holzwickede 60 64 +4

Kamen 135 147 +12

Lünen 665 752 +87

Schwerte 240 255 +15

Selm 144 149 +5

Unna 217 232 +15

Werne 161 178 +17

Gesamt 2220 2419 +199
Zahl der Fälle (aufsummiert)



06.11.2020 | 14 Uhr 09.11.2020 | 16 Uhr Differenz (+/-)

Bergkamen 517 553 +36

Bönen 175 193 +18

Fröndenberg 250 259 +9

Holzwickede 86 101 +15

Kamen 253 266 +13

Lünen 1332 1400 +68

Schwerte 374 407 +33

Selm 206 215 +9

Unna 427 463 +36

Werne 242 261 +19

Gesamt 3862 4118 +256
 

Bundestagsabgeordneter Oliver
Kaczmarek lädt zum digitalen
Branchendialog
Der Kampf gegen die Corona-Pandemie stellt alle vor gewaltige
Aufgaben.  Ob  Gesundheitssektor,  Wirtschaft,  touristische
Dienstleistungen,  Kulturveranstaltungen,  Gastronomie,
Hotellerie oder Freizeiteinrichtungen – die negativen Folgen
der Krise sind in allen Lebensbereichen deutlich zu spüren.
Viele Branchen sind zunehmend auf Hilfen angewiesen.

Um sich zur Lage in der Corona-Krise auszutauschen, wird der
SPD-Bundestagsabgeordnete  Oliver  Kaczmarek  daher  in  den
kommenden  Wochen  das  Gespräch  mit  den  einzelnen  Branchen
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suchen.  Die  Veranstaltungen  finden  jeweils  als  digitale
Dialoge statt. Das erste Gespräch führte der Abgeordnete mit
den Leiter*innen der Krankenhäuser im Wahlkreis. Danach folgt
ein Austausch mit den Pflegeeinrichtungen. Weitere Gespräche
mit  Reisebüros,  Schaustellern,  Kultureinrichtungen  oder
Einzelhändlern  werden  folgen.  Im  Vordergrund  der
Branchendialoge  steht  ein  ergebnisorientierter  und
interaktiver Austausch, bei dem Probleme und Sorgen benannt
und in die Arbeit des Bundestags eingespeist werden können.

Gerhart-Hauptmann-Grundschule
mit dem Siegel Sprachbildung
ausgezeichnet

https://bergkamen-infoblog.de/gerhart-hauptmann-grundschule-mit-dem-siegel-sprachbildung-ausgezeichnet/
https://bergkamen-infoblog.de/gerhart-hauptmann-grundschule-mit-dem-siegel-sprachbildung-ausgezeichnet/
https://bergkamen-infoblog.de/gerhart-hauptmann-grundschule-mit-dem-siegel-sprachbildung-ausgezeichnet/


Die Verleihung des Siegels Sprachbidung erfolgte online.
Hier  die  Vertreterinnen  und  Vertreter  der  beteiligten
Schulen. Foto: Schulamt Kreis Unna

Buchwochen,  Kooperationen  mit  Kitas,  fächerübergreifende
Zusammenarbeit  –  die  konkrete  Arbeit  von  Grundschulen  zum
Thema „Durchgängige Sprachbildung“ kann ganz unterschiedlich
aussehen. Das Ziel ist aber das Gleiche: Sprachkompetenzen
aller Schülerinnen und Schüler weiterentwickeln. Grundschulen,
die das Thema fest im Schulalltag verankert haben, haben jetzt
das „Siegel Sprachbildung“ erhalten.

Überreicht  –  in  Coronazeiten  digital  per  Videokonferenz  –
haben das Siegel am 5. November das Schulamt für den Kreis
Unna mit dem Kompetenzteam für den Kreis Unna, das Kommunale
Integrationszentrum Kreis Unna und das Regionale Bildungsbüro.
Acht Schulen aus dem Kreis Unna haben sich beworben, vier
Schulen  haben  das  Siegel  erhalten,  vier  weitere  Schulen
erhielten eine Teilnahmeurkunde.
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Kriterien für das Siegel
Wer das Siegel für Durchgängige Sprachbildung erhalten möchte,
muss  eine  zuständige  Kollegin  bzw.  Kollegen  benennen,  ein
Konzept erarbeiten, Materialen bereitstellen, Sprachförderung
in den Unterricht einbinden, Fortschritte dokumentieren, an
Netzwerktreffen  teilnehmen,  Elternarbeit  ermöglichen  und
vieles mehr.

„Wer  die  Durchgängige  Sprachbildung  in  den  Schulalltag
integriert,  erhält  das  Siegel  als  sichtbare  Wertschätzung
praktizierter  und  gelungener  Sprachbildung.  Es  ist  ein
Aushängeschild für die pädagogischen Prozesse der Schule und
kann  auch  als  Aufruf  an  andere  verstanden  werden,
Sprachbildung verstärkt in den Blick zu nehmen“, sagt Torsten
Göpfert, Schuldezernent. „Gratulation an alle Beteiligten!“

Teilnehmer und Sieger
Acht Schulen haben das Thema im Schulalltag integriert, vier
Schulen haben das Siegel Sprachbildung erhalten:

Hellwegschule Bönen
Gerhart-Hauptmann-Schule Bergkamen
Dudenrothschule Holzwickede
Gemeinschaftsgrundschule Fröndenberg

Vier weitere haben eine Urkunde erhalten:

Osterfeldschule Unna
Grundschule Hemmerde Unna
Sonnenschule Unna-Massen
Friedrich-Kayser-Schule Schwerte

PK | PKU



Baustelle  Fritz-Husemann-
Straße:  Zur  Mergelkuhle
kurzfristig gesperrt
Am Montag, 2. November haben die Arbeiten für den zweiten
Bauabschnitt an der Fritz-Husemann-Straße begonnen. Im Zuge
dieser Maßnahme ist es nötig, die Straße „Zur Mergelkuhle“
temporär am Dienstag, 10. November und Mittwoch, 11. November
jeweils zwischen 7 und 19 Uhr zu sperren.

Nötig  ist  das,  da  für  die  abschließenden
Asphaltierungsarbeiten  die  zu  asphaltierenden  Flächen  mit
Haftkleber  besprüht  werden.  Dieser  Haftkleber  stellt  das
Bindeglied  zwischen  den  einzelnen  Asphaltschichten  (Binder-
und  Deckschicht)  dar  und  sorgt  für  den  sogenannten
Haftverbund.  Werden  diese  Flächen  kurz  nach  dem  Ansprühen
befahren, löst sich der Haftkleber und verschmutzt somit Autos
und umliegende Stellflächen und Straßen. Um das zu verhindern,
muss  gesperrt  werden.  Anlieger  wurden  bereits  mittels
Handzettel  benachrichtigt.  PK  |  PKU

25-Jährige  bei  einem
Verkehrsunfall auf der Werner
Straße schwer verletzt
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Bei einem Unfall auf der Werner Straße wurde eine 25-jährige
Bergkamenerin am Freitagabend schwer verletzt. Foto: Feuerwehr
Bergkamen

Schwer, aber nicht lebensgefährlich verletzt wurde eine 25-
jährige Bergkamenerin bei einem Verkehrsunfall am Freitagabend
gegen 20.25 Uhr auf der Werner Straße in Bergkamen.

Die junge Frau fuhr mit ihrem schwarzen 1er- BMW in Richtung
Werne.  In  Höhe  des  Hauses  Werner  Straße  115  musste  eine
48jährigen  aus  Hamm,  die  sich  vor  dem  BMW  befand,  ihren
Renault  Clio  wegen  eines  Busses  abbremsen.  Den  Vorgang
bemerkte die BMW-Fahrerin zu spät und fuhr auf den Renault
auf. Beide Airbags wurden ausgelöst. Bei der Kollision zog sie
sich  Verletzungen  zu,  die  Erstversorgung  vor  Ort
gewährleistete ein Notarzt, die Feuerwehr klemmte die Batterie
des BMW ab, um weitere Gefahren auszuschließen.

Im Anschluss an die Erstversorgung wurde sie einem Krankenhaus
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zugeführt. Die Insassen im Clio, neben der Fahrerin noch eine
26-jährige  und  ein  9-jähriger,  beide  aus  Hamm,  blieben
unverletzt.  Während  der  Rettungsmaßnahmen  und  der
Unfallaufnahme war die Werner Straße bis 21.30 h komplett
gesperrt.

Aileen  Pilger  vom  Gymnasium
absolviert  Online-
Literaturseminar  mit
professioneller
„Schreibschule“  

Aileen Pilger nahm am zweitägigen Online-Seminar des Deutsch-
Essay Schülerwettbewerbs der Berkenkamp Stiftung Essen und des
Schulministeriums NRW teil. Foto: privat
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Im vergangenen Schuljahr gewann Aileen Pilger, Schüler der Q2
des Städtischen Gymnasiums Bergkamen, mit ihrem Beitrag „Ein
geglückter  Tag“  beim  „Deutsch-Essay  Schülerwettbewerb  der
Berkenkamp Stiftung Essen und des Schulministeriums NRW einen
Platz in einem Literaturseminar. Dieses sollte eigentlich in
Marbach  stattfinden,  musste  aufgrund  der  Corona-Pandemie
allerdings online durchgeführt werden.

 Nach einer kurzen Begrüßungs- und Kennenlernrunde unter den
Preisträgerinnen  und  Preisträgern  gab  eine  Referentin  mit
ihrem  Vortrag  zum  Thema  „Auf  den  Spuren  von  Friedrich
Hölderlins“ Einblicke die konkrete Arbeit des Archivs. Der
Tübinger Dichter Hölderlin wäre in diesem Jahr 250 Jahre alt
geworden.

„Interessant  zu  erfahren  war,  dass  im  Archiv  nicht  nur
literarische Texte, sondern auch persönlicher Besitz wie zum
Beispiel Kleidung gesammelt werden“, erzählt Aileen Pilger.

Im  Nachmittagsbereich  lag  der  Schwerpunkt  auf  weiteren
Tätigkeitsfeldern  im  Deutschen  Literaturarchiv.  Eine
Bibliothekarin  berichtete  u.a.  darüber,  wie  mit  seltenen
Ausgaben umgegangen wird.

Am  zweiten  Seminartag  stand  die  „Schreibschule“  im  Fokus.
Diese  leitete  der  Autor  Akos  Doma.  „Hier  haben  wir  auch
nochmal  über  unsere  eigenen  Essays  diskutiert,  aber  auch
darüber gesprochen, wie das Leben als Autorin oder Autor sein
könnte  und  selbst  nochmals  Texte  produziert“,  sagt  Aileen
Pilger.

Dass sie sich nicht habe persönlich in Weimar treffen können,
sei  zwar  schade,  aber  in  der  aktuellen  Zeit  eben  auch
verständlicherweise  nicht  möglich  gewesen.  „Es  waren  zwei
spannende Seminartage, bei denen sich die Organisatoren und
die  Referenten  wirklich  viel  Mühe  gegeben  haben,  uns  zum
Beispiel so viel wie möglich vom Deutschen Literaturarchiv zu
zeigen“, freut sich Aileen. Auch das Schreibseminar sei sehr



interessant  gewesen,  da  man  eine  sehr  ehrliche  und
professionelle  Rückmeldung  zu  seinen  Texten  erhalten  habe,
auch von Leuten, die im gleichen Alter sind und ebenfalls
gerne schrieben. „Es war ein schöner Anstoß, um auch zukünftig
zu schreiben“, freut sich Aileen Pilger.


